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Liebe Eltern,  

Sie werden es alle der Presse entnommen haben: Hamburg hebt die Anwesenheitspflicht der 

Schüler*innen in der Schule von Mittwoch, den 16. Dezember bis Freitag, den 18. Dezember 

und von Dienstag, den 5. Januar bis Freitag, den 8. Januar auf. 

Die Schulen sorgen in dieser Zeit für Distanzunterricht. Wenn Sie hierzu Fragen haben, dann 

schauen Sie bitte auf unsere Website, dort ist unser Konzept für den Distanzunterricht 

hinterlegt, ich informierte Sie darüber schon vor den Herbstferien. 

Was heißt das für Sie und Ihre Kinder? Kurz gefasst: 

 Der reguläre Präsenzunterricht endet am Dienstag, den 15. Dezember für die 

Klassenstufen 5-10 nach der 6. Stunde, für die Oberstufe nach der 8. Stunde. 

In der 6. Stunde verabschieden die Klassenlehrer*innen 5-10 ihre Klassen in den 

Lockdown und die sich anschließenden Ferien. 

 Ihre Kinder nehmen alle ihre Unterrichtsmaterialen (Bücher) mit nach Hause. 

 Die von uns ermittelten Kinder, die von der Schule einen Rechner benötigen, erhalten 

morgen dafür den Leihvertrag und alle notwendigen Informationen dazu. 

 Ab Mittwoch, den 16. 12., beginnt der Distanzunterricht nach Plan, am Freitag endet er 

nach der vierten Stunde. 

 Der Distanzunterricht beginnt wieder am Dienstag, den 5. Januar und läuft nach Plan bis 

Freitag, den 8. Januar 2021. 

 Sport entfällt im Distanzunterricht. 

 Sollte ein/e Lehrer*in krank werden und keinen Distanzunterricht geben können, so werden 

die Kinder darüber über IServ informiert, der Unterricht entfällt, da eine Vertretung an 

dieser Stelle nicht möglich ist. 

 Klassenarbeiten, die in dieser Woche vor Weihnachten über den Dienstag hinaus noch 

anstehen, werden, gemäß der Vorgaben, in den Klassenstufen 10 und 11 geschrieben, 

natürlich nur mit entsprechendem Abstand.  

 

 

E l t e r n b r i e f 

 



 Notbetreuung: Anbei der Auszug aus dem Beschluss der Konferenz der 

Ministerpräsident*innen: 

Die Ministerpräsidentinnen, Ministerpräsidenten und die Bundeskanzlerin haben einen 

bundesweit geltenden Lockdown beschlossen. Für die Schulen gilt laut Beschluss: 

 „Auch an den Schulen sollen im Zeitraum vom 16. Dezember 2020 bis 10. Januar 2021 

die Kontakte deutlich eingeschränkt werden. Kinder sollen dieser Zeit wann immer möglich 

zu Hause betreut werden. Daher werden in diesem Zeitraum die Schulen grundsätzlich 

geschlossen oder die Präsenzpflicht wird ausgesetzt. Es wird eine Notfallbetreuung 

sichergestellt und Distanzlernen angeboten. Für Abschlussklassen können gesonderte 

Regelungen vorgesehen werden.“ 

 

Liebe Eltern, wir wissen, dass es für einige von Ihnen nicht leicht ist, die Kinder zu Hause 

zu betreuen und ggf. selber dabei arbeiten zu müssen.  

Dennoch möchten wir Sie dringend bitten, den Empfehlungen der Landes- und 

Bundesregierung zu folgen und wenn es Ihnen nur irgendwie möglich ist, Ihre 

Kinder ab Mittwoch, den 16. Dezember zu Hause zu lassen, da auch wir Lehrer*innen 

uns soweit es uns möglich ist, in den Lockdown begeben, um uns voll und ganz auf 

den Distanzunterricht konzentrieren und Kontakte vermeiden zu können. Wenn Sie 

keine andere Möglichkeit haben und ihr Kind in die Schule schicken, dann muss es bitte 

mit dem eigenen Rechner in die Schule kommen. Da wir die Klassen und Kohorten nicht 

mischen, kann es dann sein, dass ihr Kind alleine im Klassenraum mit einer Lehrkraft 

sitzen muss. 

Für den Fall einer Betreuung müssen Sie für unsere Organisation Ihr Kind bis 

Montag, 14. Dezember 18:00 Uhr, dafür anmelden. Sie haben drei Wahlmöglichkeiten: 

A. Vom 16. 12. – 18. 12. 

B. Vom 05. 01. – 08. 01. 

C. Vom 16. 12. – 18. 12. UND vom 05. 01. – 08. 01. 

Für die Klassenstufen 5 und 6 schreiben Sie Frau Greve bitte eine Mail. 

(sandra.greve@bsb.hamburg.de) 

Für die Klassenstufen 7-10 schreiben Sie Herrn Bitterberg bitte eine Mail. 

(martin.bitterberg@bsb.hamburg.de) 
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Liebe Eltern, 

es neigt sich ein Jahr seinem Ende zu, wie wir es am Ende des letzten Jahres sicher nie in 

dieser Form haben kommen sehen. Es war mit vielen Einschränkungen und sicher auch vielen 

persönlichen Verlusten, Sorgen und Nöten verbunden. 

Wir haben versucht, bei allen die Pandemie begleitenden Maßnahmen, in der Schule 

Normalität an den Tag zu legen und die Kinder bestmöglich und mit Zuversicht zu unterrichten. 

Ich denke, das ist uns auch gut gelungen, nicht zuletzt auch aufgrund der sehr intensiven und 

immer konstruktiven Zusammenarbeit mit dem Elternrat, bei dem ich mich an dieser Stelle 

sehr herzlich bedanke! 

In diesem Sinne lassen Sie uns auch mit Zuversicht in das kommende Jahr starten - bis dahin 

wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und kommen Sie gesund ins Neue Jahr! 

Herzliche Grüße 

Christoph Preidt 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


